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DOPPELTER RÄTSELSPASS

Ihre Glücksnummer für
das Schwedenrätsel:
)

JEDE WOCHE 25 EURO!
Rufen Sie folgende Nummer an:

0137 / 822 2714*
Das Lösungswort von heute:

1 2 3 4 5 6

*0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz der
DTAG, Preise aus dem Mobilfunk deutlich
teurer.

Ihre Glücksnummer für
das Sudoku:
)

JEDE WOCHE 25 EURO!
Rufen Sie folgende Nummer an:

0137 / 822 2715*
Die Lösungszahlen von heute:

Mitmachen und Gewinnen!

Die Gewinner aus KW 11:

Schwedenrätsel:
Glückwunsch an
M. Klingler, Nersingen Straß       

Sudoku:
Glückwunsch an
M. Schreiber, Wemding 

Die Lösungen aus KW 12:
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1 3 4 6 8 2 5 9 7
2 5 9 7 3 4 6 1 8
4 8 5 3 9 6 7 2 1
9 6 1 2 7 8 3 5 4
7 2 3 4 1 5 9 8 6
3 4 7 9 2 1 8 6 5
5 1 6 8 4 3 2 7 9
8 9 2 5 6 7 1 4 3
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Jede Woche verlosen wir 25,- € in unserem Schwedenrätsel und noch einmal 25,- € in
unserem Sudoku-Gewinnrätsel. Wenn Sie das Lösungswort und / oder die Lösungszahl
herausgefunden haben, rufen Sie einfach unser Glückstelefon an. Teilnahmeschluss für
das Gewinnspiel ist am Montag um 24.00 Uhr.  Aus allen richtigen Lösungen wird der
Gewinner durch Losentscheid ermittelt.  Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der Mediengruppe Pressedruck, des
Allgäuer Zeitungsverlages und deren Heimatverlage sind von der Teilnahme ausgeschlos-
sen. Jeder Anruf kostet nur 0,50 Euro aus dem Festnetz der DTAG. Anrufe aus den
Mobilfunknetzen sind deutlich teurer. Wir wünschen viel Glück!
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Sudoku Schwierigkeitsgrad: mittel - schwer

Und so gehts:
Füllen Sie das Rastergitter nur mit den Zahlen von 1 bis
9. Dabei gilt es folgendes zu beachten: in jeder waage-
rechten Zeile und in jeder senkrechten Spalte darf jede
Zahl nur einmal vorkommen! Und auch in jedem der
neun umrahmten 3 x 3 Felder kommt jede Zahl von 1
bis 9 nur jeweils einmal vor.

*0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz der
DTAG, Preise aus dem Mobilfunk deutlich
teurer.
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Vorerst keine Gewerbeschau mehr
Mitgliederversammlung: Cornelia Euringer-Klose steht weiter an der Spitze des Gewerbeverbandes Donaumoos

Langenmosen-Winkelhausen
Bilanz über ein intensives Jahr
zog der Gewerbeverband Do-
naumoos bei der Mitglieder-
versammlung in Winkelhau-
sen. Vorsitzende Cornelia Eu-
ringer-Klose ließ den Berichts-
zeitraum in Kurzform Revue
passieren und erfuhr bei den
Neuwahlen mit 100 Prozent
der Stimmen Vertrauensbe-
weise.
Ihr zur Seite stehen die stell-
vertretenden Vorsitzenden
Christian Hammerer und Ma-
ximilian Roos. „Wir wollen uns
verjüngen, ein wichtiger
Schritt in Richtung Zukunft“,
freute sich Euringer-Klose mit
Blick auf die zwei Neuen. Ver-
abschiedet hatte sie davor die
beiden Vorgänger Marion
Schäfer und Rainer Wagner.

Anschließend verliefen die
weiteren Wahlen von acht
Vorstandsposten alle einstim-
mig. Der Karlskroner Bürger-
meister Stefan Kumpf hatte als
Wahlleiter mit der gut vorbe-
reiteten Kandidatenliste leich-
tes Spiel.
Überrascht waren die Mitglie-
der im Gasthof Zu Müllers von
den Berichten: Die vergangene
Weihnachtsaktion der 125 Mit-
glieder brachte über 6.000
Euro, die an soziale Einrichtun-
gen gespendet werden konn-
ten. Gut besucht war die Job-
und Ausbildungsbörse im März
2017 sowie die gleiche Veran-
staltung am 3. März dieses Jah-
res. „Die 350 Quadratmeter
große Halle war mit über 30
Ausstellern, darunter drei
Schulen, Airbus und die Bun-

deswehr sowie einer PC-Ecke
gut belegt“, sagte die Vorsit-
zende. Gut angenommen wur-
de im Herbst die Einladung
zum Jubiläum „20 Jahre Ge-
werbeverband“ mit Rückblick
und der Aufführung „Dinner
und Krimi-Theater“.
Sehr viel Energie und Einsatz
der Ehrenamtlichen kostete die
Gewerbeausstellung Donau-
moos Anfang Oktober 2017 in
Karlskron. Die Anmeldungen
dazu seien schleppend gelau-
fen, sagte Euringer-Klose, am
Freitag seien sehr wenig Besu-
cher da gewesen, am Samstag
und Sonntag sei die Besucher-
zahl in Ordnung gewesen. Der
Flohmarkt war wegen Regens
ausgefallen, Auf- und Abbau
verliefen schwieriger als in den
Vorjahren und die Kosten wur-

den knapp gedeckt. „Wir wer-
den vorerst keine Gewerbe-
ausstellung mehr durchfüh-
ren“, schlussfolgerte Euringer-
Klose. Eine zeitliche Begren-
zung nannte sie nicht. „Wenn
die Gewerbeausstellung mal
wieder ausdrücklich ge-
wünscht wird, dann können
wir darüber reden.“
Auf alle Fälle wieder stattfin-
den sollen Informationsveran-
staltungen wie 2017 der Vor-
trag zum Messstellen-Be-
triebsgesetz. Gut angenom-
men wird der Facebook-Auf-
tritt des Verbandes und be-
liebt sind die Unternehmerge-
spräche. Nach vorne richtete
die Vorsitzende den Blick auf
die Job- und Ausbildungsbör-
se im März 2019 und gesellige
Veranstaltungen wie ein Thea-

terbesuch. Daneben angebo-
ten wird eine Ersthelfer-Aus-
bildung. Abgerundet wurde
das Treffen mit einem positi-

ven Kassenbericht von Kassier
Andreas Schwinghammer, mit
versammlungsobligatori-
schen Tagespunkten wie der

Entlastung und einem geselli-
gen Teil mit Gelegenheit zum
Erfahrungsaustausch.

Text: xh

Der neu formierte Vorstand: Cornelia Euringer-Klose (Vorsitzende), Christian Hammerer und Maximilian
Roos (Stellvertreter), Andreas Schwinghammer (Kassier), Gerhard Vollmeier (Schriftführer), Christian
Förg, Andrej Gebel, Bianca Glöckl, Erich Kugler und Josef Spangler (Beisitzer). Foto: xh

„Hausgemachte“ Späße und Musi
Starkbierfest: Bürgergemeinschaft Königsmoos bot dem Publikum in der Donaumooshalle ein wahres Feuerwerk der

guten Laune. Die „Moos-Bavaria“ las der lokalen Prominenz die Leviten

Königsmoos-Untermaxfeld
Eine echte Institution in der
Fastenzeit ist das Starkbierfest
der Bürgergemeinschaft Kö-
nigsmoos (BGK) in der Donau-
mooshalle. Zum mittlerweile
23. Mal lud die BGK zu star-
kem Bier und deftigen Brotzei-
ten. Ein „hausgemachtes“ Pro-
gramm sorgte für gute Unter-
haltung. Die „Moos-Bavaria“
kam derweil ins Gespräch mit
himmlischen Größen und er-
klärte, was es mit Kartoffeln
auf der Straße so auf sich hat.
„Ein Feuerwerk der guten Lau-
ne“, versprach Moderator
Klaus Benz bei der Begrüßung
dem zahlreichen Publikum in
der Donaumooshalle in Unter-
maxfeld. Über 300 Besucher,
für die später Gekommenen
mussten zusätzliche Tische
aufgestellt werden, hieß der 1.
Vorsitzende der BGK, Gerhard
Edler, willkommen. Die Gäste
sahen zum Auftakt, wie Bür-
germeister Heinrich Seißler
unter Aufsicht der bayerischen
Kartoffelkönigin Jaqueline I.
das erste Fass Laurentius-Bock
gekonnt mit zwei Schlägen an-
zapfte. Ein buntes Programm
aus Musik, abwechslungsrei-
chen Einlagen und einer Stark-

bier-Meisterschaft bot dem Pu-
blikum einen heiteren und
stimmungsvollen Abend. Un-
ter der Leitung von Grit Braun
spielte die Königsmooser Musi
traditionelle bayerische Wai-
sen, ehe später das Donau-
moos-Duo (Reinhold Pall-
mann, Jakob Müller) mit flot-
ten Liedern die Gäste auf die
Tanzfläche lockte.

Lokales Programm

„Bei so einem Fest, da muss ein
Rad ins andere greifen, sonst
funktioniert das nicht“, wusste
auch Klaus Benz, der gewohnt
heiter und nie um einen flotten
Spruch verlegen durch den
Abend führte. Deswegen müs-
se er den Königsmoosern auch
ein besonderes Lob ausspre-
chen: „Hier ist nämlich das
Programm noch hausgemacht,
hier werden keine Künstler
eingeflogen.“
Dass dies auch gar nicht nötig
ist, bewiesen die Königsmoo-
ser Landfrauen, die in feschen,
roten Kleidchen im Stil der
1920er Jahre als BGK-Fern-
sehballett (Karin, Steffi und
Anna-Lisa Ziegler, Martina
Spreng, Alex Demuth, Ramo-

na Bolleininger, Olga und Kat-
ja Edler, Rosi, Lisa und Katja
Lehmeier, Sandra Bitterwolf,
Sabine Beck, Anna Ziegler) für
Begeisterung sorgten. Zwi-
schen den einzelnen Pro-
grammpunkten wurde um die
Königsmooser Starkbiermeis-
terschaft gerungen: Mit einer
„Laurentius Trinkhilfe“ ver-
suchten jeweils sechs Damen
oder Herren pro Team, die

Maß Starkbier beziehungswei-
se Radler möglichst schnell zu
leeren. Am Ende tranken sich
„Die Gsunden“ bei den Herren
ganz nach vorne, bei den Da-
men „literten“ „Die wilden
Hühner“ die Maß unter neun
Sekunden.
Fast ohne Hilfe kam die
„Moos-Bavaria“, verkörpert
von Sabine Beck“, aus. Ledig-
lich ein technischer Fehler am

Mikro sorgte für eine unge-
wollte Unterbrechung ihres
Vortrags, von dem sie sich aber
nicht aus der Ruhe bringen
ließ. Humorvoll und kurzwei-
lig las sie den Lokalpolitikern
die Leviten und wusste auch
sonst Allerlei aus der Gemein-
de zu berichten. Das reichte
von einer Gemeindebürgerin,
die ihren Rasen im Frühjahr
ohne Messer im Mäher kürzen

wollte – das hatte ihr Mann
über den Winter nämlich aus-
gebaut –, über einen Baron aus
Obergrasheim, der sich an-
schickt, die Nachfolge Richard
„Mörtel“ Lugners auf dem
Wiener Opernball zu überneh-
men, bis hin zu ein paar jungen
Wilden, die statt der Heimfahrt
ins Donaumoos eine ungewoll-
te Irrfahrt von München über
Landshut und Regensburg er-
lebten.

Niemand wird verschont

Eine Erklärung, warum des
Öfteren jede Menge Kartof-
feln auf der Straße liegen, hat-
te die Bavaria auch noch: „Das
passiert, wenn man den Gang-
hebel mit dem Kippschalter
für den Hänger verwechselt.“
Selbst kirchliche Würdenträ-
ger verschonte die „Moos-Ba-
varia“, deren Rede von gele-
gentlichen Einwürfen himmli-
scher Bayerngrößen (Markus
Ziegler als Franz Josef Strauß,
Jürgen Rebhan als Karl Valen-
tin, Rosi Lehmeier als König
Ludwig II. und Gerhard Edler
als Engel Aloisius) begleitet
wurde, nicht. Riet sie doch
dem Kirchenvertretern eher

davon ab, an einem Senioren-
nachmittag eine Predigt über
„das Lichtausblasen“ zu hal-
ten.
Mit den jungen Wilden der
BGK (Katja, Franziska, Ale-
xander Edler, Phiipp Klink,
Florian Reichert, Lisa Lehmei-
er und Matthias Fischer) wur-
de es dann im Anschluss wie-
der rockiger auf der Bühne.
Zum Spider-Murphy-Gang Hit
„Schickeria“ lieferten sie eine
tolle sportliche Darbietung,
selbst vor Hebefiguren und ei-
ner Bierkasten-Choreografie
schreckte die Truppe nicht zu-
rück. Verantwortlich für die
eingeübten Stücke zeigte sich
wie in den vergangenen Jah-
ren Alexandra Demuth, die
von der BGK nochmals beson-
ders geehrt wurde.
Das „Grande Finale“ bestrit-
ten die „Ewig Jungen Alten“
der BGK, die als „verkürzte“
Version von DJ Ötzi (Leo Pall-
mann), Andreas Gabalier (Jür-
gen Bolleininger) und Helene
Fischer (Tobias Lehmeier) ihre
Hits zum Besten gaben, nach-
dem Stefan Fäustlin mit einer
Rap-Einlage das Warm-Up
übernommen hatte.

Text: Andreas Edler/oH
Mit einem bunten und sehr gut durchdachten Auftritt schaffte es die Bürgergemeinschaft Donaumoos
wieder einmal, das Publikum zu begeistern. Foto: Andreas Edler/oH
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